
BOSAU.DieAugen leuchten. Ein
Lächelnhuschtüber seinGesicht.
Sichtlich zufrieden schautAndre-
as Riemke auf das Feuerwehr-
haus in Thürk und erinnert sich
gern: „Das haben wir 1985
eigenhändig gebaut“, sagt er.
Doch mittlerweile genügt das
Gebäude nicht mehr den Anfor-
derungen einer modernen
Feuerwehr, und Riemke plant
einen Neubau. Nicht nur für
Thürk. Der Bosauer Gemeinde-
wehrführer hat den Struktur-
wandel für alle acht Ortswehren
angeschoben.
Denn: „Nichts ist so beständig

wie die Veränderung.“ Diese Er-
fahrung verbindet der 65-jährige
Bosauer mit seinem Einsatz für
die Feuerwehren. Jetztwurde der
Hauptbrandmeister für 50 Jahre
herausragendes Engagementmit
dem Deutschen Feuerwehr-Eh-
renkreuz in Gold ausgezeichnet.
Für Riemke ist diese besondere
Ehrung eher Ansporn als Schluss-
punkt. Auch in seinen zwei ver-
bleibenden aktiven Dienstjahren
hat er noch einiges vor. ImMittel-
punkt steht dabei die vielleicht
größte Neuordnung der Gemein-
dewehr. Die Zahl der Ortswehren
soll durch Fusionen von acht auf
fünf reduziert werden. An teil-
weise neuen Standorten müssen
dafür neue Feuerwehrhäuser ge-
schaffen werden. Obwohl das
Zukunftskonzept vor über drei
Jahren vorgestellt und beschlos-
sen worden sei, gehe er nicht
mehr davon aus, die Einweihung
eines Neubaus noch in seiner
Amtszeit feiern zu können.
Die Bürokratie sei einfach zu

groß. Ständig würden neue Gut-
achten gefordert. Die Genehmi-
gungsverfahren dauerten viel zu
lang. „Wenn Feuerwehrhäuser
nicht zu privilegierten Bauvorha-
ben werden, müssen wir wohl in
zehn Jahren noch mit den alten
Schuppen klarkommen“, sagt
Riemke: „Das ist früher deutlich

schneller gegangen.“
Mit einer unbürokratischen

Entscheidung begann Riemkes
Laufbahn in der Feuerwehr. 1975
gab es noch keine Jugendwehr in
Bosau. Es galt ein Mindestalter
von 16 Jahren. Für Andreas Riem-
kemachte die ThürkerWehr eine
Ausnahme. „Ich durfte als 15-
Jähriger eintreten“, erinnert sich
Riemke. Als erste Uniformbekam
er eine verwaschene Arbeitsja-
cke, die umgenäht wurde. „Spä-
ter gab’s dann einen Overall. Das
war ein einfacher Blaumann mit
roten Streifen“, sagt Riemke.
Über die orangefarbene Kunst-
stoffjacke mit dunkelblauer Latz-
hose aus fester Baumwolle und
einigen Zwischenstufen ging es
bis zur persönlichen Schutzbe-
kleidung aus feuerfesten und hit-
zehemmenden Stoffen. Später
kam der Atemschutz. „Heute
sind Brandbekämpfung und

Löschangriff ohne Atemschutz-
geräteträger kaum noch denk-
bar.“ Auch die technische Aus-
rüstungwerde immerumfangrei-
cher. Lag der Schwerpunkt früher
eindeutig beim Brandschutz, sei
mittlerweile eine Vielzahl techni-
scherHilfeleistungen–etwanach
Verkehrsunfällen oder bei der Be-
seitigung von Unwetterschäden
– hinzugekommen. „Wir muss-
ten mit unseren Aufgaben wach-
sen“, erklärt Riemke.
Dies spiegele sich auch in der

Ausbildung wider, auf die Riem-
ke stets großen Wert legte. So
meisterte beispielsweise die
Thürker Wehr unter seiner Lei-
tung 24 große Leistungsprüfun-
gen mit sehr guten Bewertun-
gen. Den Schwerpunkt setzte er
dabei auf die Sicherheit und Ge-
sundheit seiner Kameraden –
auch die psychische. Die Feuer-
wehrseelsorge zählt zu seinem

„Wir mussten mit unseren
Aufgaben wachsen“
Andreas Riemke engagiert sich seit 50 Jahren für die Bosauer Feuerwehren – Jetzt gestaltet
er deren Umstrukturierung mit

Fachbereich.
Wie wichtig diese sei, zeige

eine seiner schlimmsten Erinne-
rungen. 2015 starben bei einem
Verkehrsunfall zwischen Hutz-
feld und Majenfelde zwei junge
Kameraden. „Uns allen standen
die Tränen in den Augen“, sagt
Riemke.Trotzeinigerbelastender
Erlebnisse und der vielen Freizeit,
die er investiert habe, dachte er
nie ans Aufhören. Diese Begeis-
terunghat Riemkeauchauf seine
Familie übertragen.Alle fünf Kin-
der sowie eine Schwiegertochter
engagieren sich in verschiedenen
Feuerwehren, einige sogar
hauptberuflich.
Was motiviert Riemke? „Wir

können in Not geratenen Men-
schen helfen. Das ist alle Mühe
wert“, sagt er. Aus diesemGrund
werde er bis zu seinem „Ruhe-
stand“anderUmsetzungdesZu-
kunftskonzepts arbeiten. DIS

Bosaus Wehrführer Andreas Riemke steht vor dem Feuerwehrhaus in Thürk, das er vor 40 Jahren mit
aufgebaut hat. Foto: Dirk Schneider

Anmelden zum Buchclub
EUTIN. DieHospizinitiative Eutin
e.V. und der Kreisbibliothek la-
den am 22. Mai wieder zum
Buchclub mit Louise Brown ein.
Dafür kann man sich ab dem 8.
April anmelden.
Die gebürtige Londonerin

arbeitet als Autorin und Trauer-
rednerin in Hamburg. Unter ihrer
Anleitung bietet die Kreisbiblio-

thek Eutin einen neuen Buchclub
an, in dem in regelmäßigem Ab-
stand mit den Teilnehmenden
Bücher besprochen werden, die
gerade in herausfordernden Zei-
ten trösten und inspirieren kön-
nen. Zum Buchclub treffen sich
die Teilnehmer:innen in der Bib-
liothek, um über ein Buch zu
sprechen, das sie vorab zuhause

gelesen haben. Unter der Anlei-
tung von Louise Brown werden
amAbend offen undwertfrei Le-
seerfahrungen ausgetauscht, so-
wie Buch und Autor:in näher an-
geschaut.
Der Buchclub findet am 22.

Mai um 19 Uhr statt und dauert
ca. 90 Minuten. Der Abend ist
kostenfrei. Um telefonische An-

meldung unter der Telefonnum-
mer 04521-788 740 wird gebe-
ten.

Die Buchhandlung Hoffmann
in Eutin wird alle Titel, die beim
Buchclub gelesen werden, vorrä-
tig haben. Der Buchtitel für den
Buchclub am 22. Mai ist „Maria-
nengraben“ von der Autorin Jas-
min Schreiber.

Wandern in
Ostholstein
EUTIN. Im April startet der Wan-
dervereinOstholstein e.V.mit sei-
nem Sommerprogramm in den
Frühling. Am Sonntag, 6. April,
wird vom Hessenstein aus rund
um Gut Panker gewandert. Es
folgen am Sonntag, 13. April,
Wanderungen um den Binnen-
see in Heiligenhafen und am
Sonntag, 27. April, Touren rund
umdenHolzberg beiMalente. Es
wird jeweils einekürzereTour von
8–10kmundeine längere, inder
Regel sportlichere, Tour von 12
km angeboten. Treffpunkt ist je-
weils auf demBerliner Platz in Eu-
tin, Gäste sind willkommen.
Weitere Informationen gibt es

unter www.wanderverein-ost-
holstein.de oder per Email beim
neuen Vorstand des Wanderver-
eins unter vh-wanderverein-
oh@online.de
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Saisonstart
bei Familie Steffens

Jetzt beginnt die Saison bei
Familie Steffens in Ahrensbök.
Ab sofort ist das Hofcafé am
Wochenende von 12.30 bis 18
Uhr geöffnet.
„Es geht wieder los und das
mit einigen Neuerungen“,
sagt Dörte Steffens. „Wir ha-
ben einige neue Produkte und
natürlich wieder unser lecke-
res Eis im Angebot.“
Ein Besuch im Hofladen lohnt
ebenfalls. Hier gibt es viel regi-
onale Produkte der Nordbau-
ern aus Schleswig-Holstein.
Und in der Deko-Stube warten
viele schöne Dinge zum Deko-
rieren, jetzt zum Frühling und
zu Ostern natürlich Osterde-
ko. Zum Sommer hin werden
auch wieder schöne Dinge für
Camper zu finden sein. „Unser
Deko-Angebot wechselt saiso-
nal, daher sollten unsere Gäs-
te öfter mal in die Deko-Stube
schauen“, so Dörte Steffens.
Die Termine für die beliebten
Veranstaltungen stehen auch
schon fest, und Karten können
im Hofcafé erworben werden.
Grillbuffet meets Theater, das
im vergangenen Jahr erstmals
stattfand, soll in diesem Jahr
wiederholt werden. Das Grill-
buffet findet am 13. und 14.
Juni im „Alten Kuhstall“ statt.

Gäste können dann neben
den Aufführungen leckeres
Essen, kühle Ge tränke und
einen gemütlichen Abend
genießen. Da nur begrenzt
Plätze zur Verfügung stehen,
sollten Karten rechtzeitig er-
worben werden. Viele wei-
tere Events starten ebenfalls
wieder. Es gibt die beliebten
Landfrühstücksbüffets und
Eisverkostungen, für die un-
bedingt Anmeldungen erfor-
derlich sind. Termine und freie
Plätze können auf der Home-
page eingesehen werden. Das
gilt auch für das beliebte Kri-
mi-Frühstück und das Krimi-
Abendbrot.

Bauernhofeis Steffens
Langendamm 3,
23623 Ahrensbök
Tel. 04525/501 99 97
www.bauernhofeis-steffens.de

Das Hofcafé hat ab sofort wieder sonnabends und sonntags geöffnet

Abnehmen
durch Hypnose!

www.hansehoelle.de
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19:30 Uhr

VfL vs. Eulen

Bitte helfen Sie Menschen mit Behinderungen.
Bitte online spenden unter: www.bethel.de
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